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 und daß sie für die Dinge dsrinne mit be - 1torgetftynsolle;itemetwasFeuerundWas-fser,»umZeichen,daßsiesollefruchtbarimHauseseyn,weilausWarmeundNasselesgezeugetwird.NeuntensgabderBrautgamderBrautundihrenBegleiterneinetoienneMahl-Zeit,wobeysichdieM»fi-canccithörenliessen,unddieGastedenmenThaiaflmzumöfternausrufften.'Ae-hendenswurdenvormBettegehenNüsseaus-gestreuet,undvondenKnabeneinigeZottel-Liedergengesungen,dieBrautabervonderkronu'oazuBettegebracht,zudersichdennder&gt;Brautgamaucheinfand.EilftenswurdedenTagdaraufvondemBrautgamwiedereinGchmaußangefttzet,soRepo»*hieß,undderneuenFrauvonihrenFreundenGefthen-ekegegeben,wogegensievyndemneuenManneanderebekommen,soApophomahieffeEEndlichundzumzwölftentetedieneueFrauindemHausedenbehvrs-genGottes-Dienst,undwardamit,wassieseynsolle.

Nuptialisfermo , siche oben Epitkalamium .

Nurfia , eine Stadt in Sabinien, am Fusse desApennitii.SiehevbenNer/L.

Nyfteus , eines von den 4 . Pferden des plutonis ,sodenNahmenvon»sx.dieNachthat,mitwelchemdennaufdieFwsternißgedeutetwird,inwelcherbemeldeterGOttunterderErdesichbefindet.

^ympl&gt;T , 6r . üOilQcci , des Oxeanj und derThctyos^odjtcr,warenGöttinnendexBex-ge,Flüsse,Brunnen,Seen,Wälder,me,u.sf.undwurdensolchemnachauch

unterschieden in Oreades , Na indes , Napaas,Dryades,Hymadryades,Lin-niades,Ephy-

 driades u , s. f. Ihr Vorsteher war der Ran ,densieaberdoch,wiedenisucmselbst,diecereicmundandereGöttermehrauferzogen.SiewohnetenabertheilsindenBrunnen,therlsindenBäumen,iteminnatürlichenHolenundwurdenalsFrauemZimmervonungemeinerSchönheitgebildet.IhnenwurdeMilch,Honig,Oel,undWein,vonThierenaberinsonderheitdieJiegengeopfert,undwernngefehreinevonihnenzufthenkam,wucheinsgemeinhalbunsinnig,undkunteinsolchemAnstandeauchzukünftigeDingevorhersagen.Jmmittelstabertensiedochselbstnichtallerdingsunsterblich,sondernwennsie,wiemandichtet,ihreZeitbisauf-720.Iahxgebracht,vergievgensiewieandereirrdifcheDinge.Einigewollenunterihnennichts,alsentwederdielicheFeuchtigkeitderwachsendenDinge,nebstdemWasserimMeere,Seen,senundBrunnenselbstverstehen,nachdemstlsihrNähmevonhiw**nichtsmehr,alsDasWasserbedeutet;alleinanderemeynen,sieehemahlsfürdieSeelenderbenenverehretworden,welchemansichandenOrtenaufzuhaltenqeglaubet,wiesieverstorben,oderauchsinLebensichgernauf-gehalten,führenauchHäherdenNahmen
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von dem Phonicischen Worte Nephas her,welchersoviel,alsdieSeelebedeutensoll.
Nymphajum ist beydtM Cafare de Bell . Ciu . Lik .

 JII. C . Z6 . ein Vorgebirge in Illyrien , unfernvonderStadtApollonia,weichesikvilLapotaliheissensoll,undindemheutigenAlba,menzusuchenist.

Nymphgs , Gr . » ein vornehmer MannundguterChristzuColoffen,auswelchemehemahlseinigealbereWeifteineFrauchenwollen,diesoandächtiggewesen,daßihrgantzesHausmitdemZeichendesCreukesbemercketgewesen.

d^ysa , eine Stadt in Indien an dem BergeMero,zwischendenFlüssenLoplleneunddemlnäo,welcheLaccllu;ehemahlserbauetnndnachderStadtNyfainArabien,woererzogenworden,genannthabensoll.Anitzoheissetsie,nacheinigen,Nerg,undistun#gefehrindemKönigreicheCabulinindoüanzusuchen.

Nyfaei sind bky feCltl Cicerone ad Fam . l. XIII.Ep .

 64 . die von tty la in Lydien , oder eigentlicherjnMäonien,welchesehemahlseineteStadtwar,sodurcheinenThalinzweyTheilegetheiletwurde,undalsoauchsamzwoStabteausmachte.AniyoistsieeingeringerFlecken,soannochN¡Jáheisset,undetwasoberhalbMangrefiajndemBegler-begiatvonNatolienlieget.

i^yiseus &gt; des Dionyfii fenioris und bCt Arifto -maches,einerSchwesterdesvionis,Sohn,welchervoneinigensonstauchNar/kusnanntwich.

o .

OAnus . Gr, ''o . v©, , ein Fluß in Sicilien ,welcheroberhalbderStadtHybiaeminorisamGebirgeentspringet,undaufderchenGegendCamarina:indieSeegehet.Itzi,gerZeitheisseternFrafielaro,undfliessetterhalbCamarinaiptValdiNotojnde«na!diMalta.

©axes , ein Fluß in der Insul Lrera . oder Can -dien,anwelchemauchdieStadtOaxus,5.Oaxialag,svDaxes,desApollinisundder

Anthiicn ? ©c &amp; n , erbauet ; wie nichtgerdieanliegendeGegendr«.*oupt,oderTeilusgenanntwurde,obwohlsonst

 alles unbekannt ist , in welcher Gegend derInsulFluß,LandundStadtgelegensen.EinigewollendaherauchbeydemgilioBeleg.I.V.66.lieberdenDaxe«,Oa-xum,f.OxuminScythienverstehen,unddurchdasv.c.befindlicheWortCreta,nureineweitstErdeinsgemeinverstehen,soaberlignichtgehöretwerden^

Obed , Grac . '0 /- tzr , des Loar Sohn , und leñeVater,einervondenVorfahrendesJosephs,desPflege-VatersChristi.SieheseinenealogieunterEfieph.

Oberster - Hauptmrrnn , Grac .warbeydenenJude»derjenige,welcherdiegantzeBeftnungdesTempelscvmmsndirete,unduntersichwiederumseineandernHaupc

Leute


